
Pxotoke11 

über die Konfe renzeitzung des Landtages vom 25"Februar 1944 

Pebinn vormittags 9 Uhr* 

Abwesend Pras. A. Fro: nrneltydafür fährt den Vorsitz Dr. O. Sch1, dler. 

I. Seerat des Dr. Vogt über die Vorarbeiten der Studienkormie. - 

siÖn des Gaminawerkes. 

Einleitend erwähnt Dr. Yogt, dass im Volke verschiedene Missver- 

st4ndnisse herrechen, dass das Land nicht mehr vollständig frei 

sei in der Entscheidung über den Bau das IWlerkes. Dae stimme durch- 

aus nicht, denn es seien keine rechtlichen Bindungen eingegangen 

worden und das Land habe jederzeit freie Hand. 

Sodann erstattet, 
an Hand von Plänen einen einlässlichen und 

Interessanten Bericht Tiber den technischen Seil, die Wasserre chts-° 

frage, die finanzielle Seite des aminawerkes und streift auch 

die damit zus. arninenhangende Frage des Tunnelbaues. 

Dr. Sohädler dankt dem Referenten für die einlässlichen und auf- 

schius. sreichen Ausführungen, die den Landtag über den Stand der 

Angelegenheit orientierten. 

II. Subventionsgesuche: 

a/ Gemeinde Schaan an die Kosten des Ausbaues eines Vorfiutera 

für die Draninageanla e im unteren Riet, 

Der Antrag der Legierung auf Gewährung einer S®%iýen Subvention 

an die aufgelaufenen Löhne wird einstimmig angenommen* 

b/ Subventionsgesuch des Ludwig Nipp u, Lrnst FrickSohaan 

£Ür die Anschaffung einer Met. repritze 
eine mm a 

Der Landtag bewilligt/ibex Änag der Regierung in Anlehnung an 

frohere Fälle eine Subvention von 2o% der Kosten,, 

c/ Ludwig Elkuoh, Schellenberg Subventionierung einer Rollechei_ 

benegge� 

Der yandtag bewilligt eine- Subvention von 20% der Kosten. 

d/ Subventionsgesuch der Gemeinde Vaduz für einen Traktor, 

2 PflügegSoheibenegge etz, 

Der Landtag beschliesst die Ausschüttung folgender Subventionen; 
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1. An die Kosten de-Traktors 5e% 

2QAn'die Kosten des Zweisch arenpfluges 20$ 

3, An die Kosten der Scheibenegge und Düngerstfeuere 20$ mit 

der Auflage, dass Letzeter auf Wunsch auch anderen Gemeinden 

zur Verfügung gestellt werden soll. 

An die übrigen Anschaffungen wird der Konsequenzen wegen keine 

Subvention bewilligto 

e/ Subventionsgesuch des Ludw, Batliner, Eschan. 

Eine Subventionierung der Anschaffungen Batlinerte wird der Konse- 

quenzen wegen abgelehnt.. 

III. Erhöhu ng des Dotationskaitale der Sparkasse auf 2 Millionen. 

Der l'andtag stimmt der Erhöhung des Dotationskalbitals, von 1.5 auf 
1 

2 Millionen Pranken einstimmig zu unter den von der Sparkasse 

in Aussicht genommenen üorsch14gen bei einem Zinssatz von 3e5%, 

IV. Abänderung des Sparkassegesetzes, 

Die dem Landtage vorgelegte gbanderung dos Sparkaesegesetzes 

wird in der Abstimmung einstimmig beaohloasene 

T. Eingabe das Oswald Biihlelý, Maaren 

Dieselbe wird dem Landtage zur Kenntnis gegeben. 

Sele stellt fest, dass er niemand des Schwarzhandel- beschuldigt 

habe, sondern es sei mehr eine Anfrage gewesen un3.: nun mache man 

daraus eine grosse Sache und konstruiere etwas, um ihm einen Hacken 

zu drehen. Er halte es nicht für richtig, dass man'so eine grosse 

Kommödie daraus mache, Er protestiere gegen diese Daratellunge 

Daran entspinnt sich eine rege Debatte über die Milchýýuam®amg- 

und Butterversorgung in den einzelnen Gemeinden. 

V'I, Neuwahl des Verwaltungsrates des Lawenawerkes, 

Der alte Verwaltungsrat wird vom &andtage in der Abstimmung 

auf eine weitere Amtsdauer wiedergewM1hltoDie Wahl erfolgte ein- 

stimmig, nachdem Osw, Btih_-er abgetreten war« 

Schluss der Sitzung 12 Uhr, 
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